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Das betrifft in meinen Augen nicht nur ältere Klassen.

Bei mir hat sich eine Klasse über laute Signale/Geräusche meinerseits beschwert (natürlich
nicht bei mir sondern direkt nach oben eskaliert), weil das wohl Panikattacken bei dem einen
oder der anderen SchülerIn auslösen würde. OK, darauf kann man ja Rücksicht nehmen.
Ich stelle/setze mich in lauten Klassen in aller Ruhe nach hinten, stecke meinen professionellen
Gehörschutz in die Ohren, strecke die Beine von mir und warte. Manchmal dauert es an die fünf
Minuten - aber für mich ist das die am wenigsten stressige Methode. Einige SuS' merken dann
schnell, was das Problem ist und versuchen selber, für Ruhe zu sorgen. Einige andere brauchen
halt etwas länger. Aber immerhin habe ich dann früher oder später die Ruhe und die
Konzentration, die ich haben will.
Falls sich irgendwann Eltern beschweren sollten, weise ich sie darauf hin, dass die Lautstärke
nicht (mehr) mein Problem ist und die SuS' es selbst in der Hand haben, wie schnell es leise ist
und wie schnell wir im Anschluss arbeiten können.

Diese innere Entspanntheit hatte ich früher nicht in dem Maße. Aber als fast Fünfziger muss ich
auch nicht mehr wie ein junger Wilder durchs Klassenzimmer toben. Der gesetztere, ruhigere,
entspanntere und souveränere "Herr" gefällt mir als Lehrerbild dann mit zunehmendem Alter
doch immer mehr.
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